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Somimualpoliklsche Umschau.
Anleihe zur Finanzierung der städtischen

hypothekeniustituls .
Der Stadt Düsseldorf ist (Juli 1911) die Genehm!

«mg zur Ausgabe einer Anleihe in Höhe von zwanzig
« Wonen Mark erteilt worden zwecks Finanzierung
^ städtischen Hypothekeninstituts
dessen Errichtung wir seinerzeit meldeten. Die Schuld'
«erlchreibungen sind mit 3 )4 oder 4H jährlich zu veio
-insen und durch Anlauf oder Verlosung vom sechsten

di« Ausgabe eines jeden Abschnittes folgenden
Etatsjahre an jährlich mit )4A des Kapitals , unter
«vwachs der Zinsen von den getilgten Schuldverschrei¬
dungen, zu tilgen. Die Stadt ist außerdem verpflich¬
tet , die von den Darlehensschuldnern gezahlten Amor-
tisätions- und Zinsbeträge , soweit sie die für die
Mische Anleihe festgesetzten Zins - und Tilgungs -
summen übersteigen, zur außerordentlichen Tilgung
-u verwenden, sofern sie nicht zur Wiederausleihung
«if neue Hypothekendarlehen zu dienen haben.

Gleislose Straßenbahn in München.
Der Magistrat München will das System der gleis¬

losen Straßenbahnen für München praktisch erproben .
Er hat darum (Juni 1911) beschlossen, eine Studien¬
kommission aus Mitgliedern der beiden Kollegien nach
Wien zu senden und die dortigen Gleislosen Straßen¬
bahnen auf ihre Betriebssicherheit, Einträglichkeit usw .
>u prüfen. Vermutlich wird die erste gleislose Stra¬
ßenbahn in München die Verbindung zwischen den
drei Stadtteilen Neuhausen-Westend (Ausstellungspark)
Sendling werden.

SlMrakssihmigvom ro. ZM1811.
Ehrung. Beim Bürgerausschuß wird die Erteilung

der Zustimmung beantragt , daß dem bisherigen
Stadtrat , Herrn Kommerzienrat August
Dürr , in dankbarer Würdigung der außerordent¬
lichen Verdienste, die er sich durch langjähriges , un¬
eigennütziges und ersprießliches Wirken sowie vielfach
daoährte hochherzige Opferwilligkeit um die Stadt
Karlsruhe erworben hat , das Ehrenbürgerrecht
der Residenz verliehen und darüber ein Ehrenbürger¬
brief ausgefertigt werde. (Ein entsprechender Antrag
wird dem Bürgerausschuß zugehen.)

Deutscher Zuverlässigkeiksflugam Oberrhein. Das
Kartell der Südwestdeutschen Luftschiffervereine hat
dem Oberbürgermeister als Mitglied des Ehrenaus¬
schusses eine Plakette zur Erinnerung an den deut¬
schen Zuoerlässigkeitsflug am Oberrhein zugewendet,
die er der städtischen Münzen - und Plakettensamm¬
lung überwiesen hat.

Goldene Jubelfeier der Karlsruher Turngemeinde.
Die Karlsruher Turngemeinde dankt in einem freund¬
lichen Schreiben für die Unterstützung und Beglück¬
wünschung , die ihr die Stadtverwaltung bei ihrer
goldenen Jubelfeier in Verbindung mit dem SSjähri-
gen Stiftungsfeste vom 1 . bis 3. Juli d . Js . hat an-
gedeihen lasten.

Dahlkreiseinteilung für die Landtagswahlen . Das
Großh . Ministerium des Innern übersendet die beab¬
sichtigte Formulierung des Gesetzes über die Wahl¬
kreiseinteilung für die Landtagswahlen hinsichtlich
der Wahlkreise der Stadt Karlsruhe . Der Stadtrat ,
vom Großh . Bezirksamt um Aeutzerung hierüber er¬
sucht, hält die vorgeschlagene Formulierung für eine
geeignete Grundlage für die dem Landtag zu machende
Tesetzes-Vorlage.

vberbürgermeislerkonferenz. Am Samstag , den 22.
3uli d. I ., findet im Rathause zu Freiburg eine
Lberbürgermeisterkonferenz statt. Von der Tages¬
ordnung für die Konferenz wird Kenntnis genommen.

Beleidigung von städt. Beamten . Gegen einen städt.
Arbeiter wird wegen Beleidigung bezw . Körperver¬
letzung eines städt. Kanalmeisters Strafantrag bei
Troßh . Staatsanwaltschaft gestellt .

Neuwahl von Lehrerverlretern in die Schulkommls -
sivu. Nachdem die Amtszeit der von den Haupt-
lchrern und den Hauptlehrerinnen der städt. Volks¬
schulen in die Schulkommission gewählten Mitglieder,
Hauptlehrer Heinrich Heckmann und Hauptlehrerin
Hanna Philipp , umlaufen ist , werden die gemäß 8 2
Nffer 8 und 9 des Ortsstatuts über das Volksschul¬en der Stadt Karlsruhe vorzunehmenden Neu¬
wahlen anberaumt .

Laugesuche. Von fünf Baugesuchen werden dem
E »ßh . Bezirksamt vier unbeanstandet vorgelegt.
Lrzüglich eines Gesuches wird Ablehnung beantragt ,»a das betreffende Gebiet für die Bautätigkeit ge-
»errt ist.

Danksagung . Der Stadtrat dankt dem Komitee für
Menkolonien für arme kränkliche Schulkinder der«Wt Karlsruhe für Uebersendung von 2 Exemplaren

von Karlsruher Künstlern und Schriftstellern aus
Maß des 30jährigen Bestehens der hiesigen Ferien -
Aanien geschaffenen Sammelwerk „Schauen und
Neffen"

, dessen Erträgnis das Komitee in den
^ and setzen sollen , künftig eine größere Anzahl Kin-
^ hiesiger Stadt in die Ferienkolonien zu entsen -

als dies bisher möglich war , und wünscht dem
wvenswerten Unternehmen besten Erfolg.

Schluß folgt.

Aus dem Stadtkreise.
Lürgerausschutz -Vorlage . Der Stadtrat ließ dem

T^ gerausschuß eine Vorlage zugehen, durch die bean-
wird, daß das Ortsstatut über die Zahl der Mit-

H »er des geschäftsleitenden Vorstandes der Stadt -
Aardneten folgende Fassung erhält : „Der geschäfts-
^ nde Vorstand der Stadtverordneten besteht aus
^» Mitgliedern"

. Bisher zählte der Stadtverordne -^ «orstand 7 Mitglieder .

Das Thermometer erreichte heute wiederum 30
Grad Celsius im Schatten . Das Barometer ist stark
angestiegen, so daß Fortdauer des klaren Wetters
und der Hitze in Aussicht steht. Die Luftfeuchtigkeit
ist gering.

Reifeprüfung. Sämtliche 23 Abiturienten der
Oberrealschule , darunter ein Mädchen, bestanden die
gestern unter dem Vorsitz des Rektors der Technischen
Hochschule, Geh . Hofrat Prof . Dr . Stück el , abge¬
haltene Schlußprüfung .

Felseneck-Sonzett . Die Kapelle des Feld -Artillerie»
Regiment Nr . SV veranstaltet heute abend 8 Uhr in
dem schattigen Garten des Restaurants zum „Felsen¬
eck"

, Kriegstraße Nr . 117, unter Obermusikmeister
Schottes Leitung ein Gartenkonzert , dem ein aus¬
erwähltes und dezentes Programm zugrunde liegt.
Wir wollen an dieser Stelle nicht versäumen, die
Gartenkonzertbesucher auf diesen genußreichen Abend
besonders aufmerksam zu machen .

Skadkgarlenkonzerk . Sonntag , den 23 . Juli d. I .,
vormittags halb 12 Uhr bis mittags halb 1 Uhr wird
im Stadtgarten bei günstiger Witterung die städtische
Schülerkapelle ein Freikonzert veranstalten . Es wer¬
den folgende Stücke zum Vortrag gebracht werden:
„Großer Gott"

, Choral, „Großherzog Friedrich",
Marsch von Häkele, „Landsknecht , Ouvertüre von
Munkelt, „Aus Troubadour " von Verdi, „Ungarische
Westen "

, Mazurka von Schneider, „Hoch - und Deutsch¬
meister-Marsch " von Erst.

Schühenhaus-Gatten . Morgen Sonntag , den 23.
Juli , nachmittags 4 Uhr, findet ein Militär -Operetten¬
konzert , gegeben von der Kapelle des Feld-Art .-Regts .
„Großherzog" unter Leitung von Obermusikmeister
Liese , statt.

Koschat-Konzerl. Der alte Koschat hat sich ent-
schlossen , noch eine Konzertreise mit seinem Quintett
zu unternehmen, um sich von seinen vielen Freunden ,
die er in Deutschland hat , zu verabschieden. Daß er
auf dieser letzten Reise Karlsruhe nicht auslafsen kann,
ist selbstverständlich . Das Quintett wurde doch mit
seinem Meister Koschat in Karlsruhe immer bejubelt
und hat sich im Laufe der Jahre so viele Freunde und
begeisterte Anhänger errungen , daß es die Dankbar-
keit verlangt , auf seiner Abschiedsreise auch in Karls¬
ruhe Station zu machen. Das Konzert findet am
Mittwoch, den 26 . Juli , 8 Uhr abends, unter Mit¬
wirkung der gesamten Kapelle des Bad . Leibgrena-
dier-Regiments , unter persönlichen Leitung des könig .
lichen Musikdirektors Adolf Boettge im Stadt¬
garten statt.

Zimmerbrand . Donnerstag nacht entstand gegen
12 Uhr in einem Haufe der Durlacher Allee ein Zim¬
merbrand, vermutlich dadurch, daß ein Fensteroor-
hang durch einen Luftzug gegen ein offenes Kerzen-
licht geweht wurde. Das Feuer konnte vom Woh¬
nungsinhaber gelöscht werden.

Unfälle. In der Zeppelinstraße beim Neubau Bil -
ling L Zoller verunglückte sin Arbeiter vom Gas¬
werk dadurch , daß er von einem schweren Fuhrwerkom linken Fuße überfahren wurde . — Eine in der
Dorkstraße wohnende ältere Frau erlitt gestern einen
Schlaganfall, fiel zu Boden und verletzte sich am
Kopf« erheblich . Beide Verlebe wurden durch das
Krankenauto ins städtische Krankenhaus gebracht.

Anfall beim Baden . Durch einen Sprung ins Was¬
ser zog sich beim Baden im Rhein ein in der Sofien¬
straße wohnender Wirt eine Leberquetschung
zu, so daß er heute von dem behandelnden Arzte
nach dem städtischen Krankenhaus übenviesen werden
mußte.

Aus Vereinen und Versammlungen .
—v . Der Gesangverein „Badenia " veranstaltet am

Sonntag , den 23. Juli , im Garten der „Eintracht"
ein Kinderfest. (Siehe heutige Anzeige.)

Slandesbuch -Auszüge.
Geburten : 16. Juli : Heinrich Josef, Vater Olindo

Monti , Taglöhner ; Friedr . Maximilian , Vater Jak .
Neureuther , Pflasterer . — 17 . Juli : Erwin , Va¬
ter Dominik Rocca , Maurer . — 18 . Juli : Hans
Josef, Vater Aug. Herbinger » Güterschaffner.

Todesfälle: 2V . Juli : Simon Jung , Taglöhner ,Witwer , alt 90 Jahre ; Emma Eberle , Fabrik¬
arbeiterin , ledig, alt 15 Jahre ; Christiane Lauer ,Witwe des Schreiners Gottfried Lauer , alt 59 Jahre .
— 21 . Juli : Sofie, alt 5 Jahre , Vater Karl Biehle ,Sattler .

Beerdigungszeit und Trauerbaus erwachsener Ver¬
storbenen. Samstag , den 22. Juli 1911 . )410 Uhr:
Maria Widenhorn , Friseurs -Gattin , Marien¬
straße 6 . — 10 Uhr : Pauline Zeller , Betriebs -
auffehers-Gattin , Marienstraße 16 . — )411 Uhr:
Simon Jung , Taglöhner , Zähringerstraße 4. —
11 Uhr : Christian Lauer , Schreiners -Witwe, Bür¬
gerstraße S.

Luftfahrt.
Das Luftschiff «Schwaben*.

Friedrichshofen, 21 . Juli . Die gestrige Fahrt
des Luftschiffes „Schwaben " nach dem Vier¬
waldstätter See und zurück nach Friedrichshafen ist
ein glänzender Beweis für die außerordentlichen
Fortschritte, die die Zeppelin - Gesellschaft seit der ersten
Schweizerreise am 1 . Juli 1908 gemacht hat , wo bei
ähnlichen Wetteroerhältnissen — leichtem Nordost¬
wind — die Fahrt in 12 Stunden zurückgelegt wurde.
Gestern durchfuhr das Luftschiff „Schwaben" über
Winterthur , Baden , Luzern, Schwyz, Zug , Zürich
und Schaffhausen eine Gesamtstrecke von 394 Kilo¬
metern trotz des Gegenwindes auf der Rückfahrt in
6 Stunden 35 Mnuten . Das Luftschiff legte genau
fast 60 Kilometer in der Stunde zurück . Es ist hervor¬
zuheben, daß nur °/« Stunden lang alle drei Motoren
arbeiteten und nahezu 5 Stunden nur zwei Motoren ,
also die halbe Kraft liefen. Die Steuerung erwies
sich namentlich in dem engen Juratal und bei dem
Umfahren des Rigistockes als ganz vortrefflich. Von

der ursprünglich beabsichtigten Landung in Luzern
wurde Abstand genommen, da das Luftschiff wegen
einer kleinen Reparatur an einem Motor später als
geplant war , von Friedrichshafen fortkam und des¬
halb gezwungen gewesen wäre , gerade während der
Mittagshitze auf dem See zu liegen. Die enorme
Hitze hätte einen sehr starken Gasverlust zur Folge
gehabt, die eine sorgfältige Führung um so mehr
vermeiden mußte, als nicht vorauszusehen war , ob
der Nachmittag Gewitter bringen würde.

Mülhausen, 21. Juli . Bei den verschiedenen
Sammlungen für Lämmlins Hinter¬
bliebene sind insgesamt 11608 eingegangen.
Dieser Bettag wurde dem Gemeindewaisenamt in
Mülhausen zur Verwaltung übergeben. Das Geld
soll in mündelsicheren Papieren angelegt werden.
Der Zinsertrag soll der Witwe zur Verwendung für
die Kinder zufliehen und je nach Bedarf kann vom
Gemeindewaisenamt auch das Kapital angegriffen
werden (wenn es sich um besondere Anschaffungen
oder sonstige Ausgaben für die Kinder handelt) .

Handel, Gewerbe «ad Verkehr.
Warenmarkt .

Terminbörse Mannheim .
Donnerstag, den 20 . Juli 1911 .

Handelsrechtliches Lieferungsgeschäft .
Alles notizlos .
Stuttgart , 20 . Juli . Tafelobstpreise auf dem

Engros -Markt : Kirschen 10—14 »<t , Erdbeeren , Wald,40—50 4t , Johannisbeeren 11—16 41 , Heidelbeeren
W 4t , Birnen 16—22 4t , Pfirsiche 35—45 4t , Aepfel
25—32 4t , Weichseln 11—15 4t , Stachelbeeren 10 bis
12 4t , Himbeeren 38—45 4t , Nüsse , grüne , 22 4t ,
Aprikosen 28—40 4l , Pflaumen 26—28 4t . Preise
je per 50 kg. Zufuhr sehr stark. Verkauf sehr leb¬
haft . Durch den geringen Ausfall einzelner Beeren¬
obstarten bringt man den Kirschen immer noch ziem¬
liches Interesse entgegen. Die Einfuhr Südtiroler und
italienischer Birnen wird größer .

Bühl , 19 . Juli . Engros - Frühob st markt .
Birnen 14—18 4t , Heidelbeeren 22 4t , Stachelbeeren
18 4t , Spillinge 40 4l , Aepfel 12 4t , Kirschen 10 4t ,
Johannisbeeren 16—17 4t , Pfirsiche 18—40 4t ,
Pflaumen 25—30 4t . Preise je per 50 kg . (Mit¬
teilungen der Zentralvermittlungsstelle für Obstver¬
wertung in Stuttgart , Eßlingerstrahe 15, 1 . Stock .)

ei . Brette «, 21 . Juli . Die seit mehreren Monaten
wegen der Seuchengefahr verbotenen Schweine-
Märkte dürfen unter gewissen vetettnärpolizeilichen
Einschränkungen jetzt wieder abgehalten werden.

Konkurse ln vaden .
Amtsgericht Mannheim . Kolonialwarenhändler

Louis Löchert in Mannheim . Prüfungstermin am
14 . September, vormittags 11 Uhr.

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den bett. Inseraten ersehen.)

Samstag , de» SS . Jnli .
Refidenztheater . Vorstellung .
Welt -Kinematograph . Vorstellung .
Kaiser -Kinematograph . Vorstellung .
Zentral Kinematogravh . Vorstellung .
Metropol -Theater . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 10 Uhr morgens

bis 9 Uhr abends .
Moninger Garte «. 8 Uhr Konzert der Dragoner-

Kapelle Nr. 20.
Stadtgartentheater . 8 Uhr : „Schützenliesl".
Verein für Verbesserung der Franenkleidung .

3—5 Uhr H . Kinderturnkurs, 5—6 Uhr I . , 6—7 UhrII . und 7—8 Uhr HI . Damenturnkurs, Goetheschule .
Karlsruher Fußball - Verein . i/r9 Uhr Herrenabend

im Klubhaus .
Karlsruher Miinnertnrnverein . */-9 Uhr Familien¬

abend im Gatten der Gesellschaft Eintracht.
Gesangverein „ Concordia " . r/-S Uhr Sommerfest

im Nowackgarten .
Sonntag » den SS . Jnli .

Schwarzwaldverein « Ausflug, Abfahrt 6.12 Uhr.

Vom Wetter.
Wetterbericht des Zentralbureans für Meteoro¬

logie «nb Hydrographie vom 21 . Juli 1911.
Das Hochdruckgebiet , das seit gestern Mitteleuropa

bedeckt, hat noch weiter zugenommen, wobei die Baro¬
meterstände bis zu 771 Millimeter angestiegen sind ;in seinem Bereich herrscht noch immer heiteres und
sehr warmes Wetter . In den Küstengebieten war es
dagegen am Morgen meist trüb . Die gestern im We¬
sten von Irland erschienene Depression ist auf nord¬
nordöstlicher Bahn weitergezogen: voraussichtlich wird
sie dem Golfstrom folgen und uns nicht beeinflussen, so
daß ein Witterungsumschlag nicht in Aussicht steht.Da auch keine Teilminima zu erkennen sind , so sind
vorerst keine Gewitter zu ermatten .
Bon der Meteorologischen Station Karlsruhe .

IM Thenn.
t» v » bssl.

F« cht.
F«»cht.

m Pryz .
« irr»

20. ». 911. 2 757,1 26 .7 8.5 33 W heiter
21 .M. 7H. S 758,4 21H 9 .1 47 NNO wolkenl .
21 .MU.2U. O 759,1 28,7 7 .1 24 RO heiter

Höchste Temperatur am 20 . Juli 27H , niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 12,9. Niederschlagsmenge des
21 . Juli früh 0,0 mm.

Wafserstand de- Rheins am 21 . Juli früh .
Schusterinsel 198 , gefallen 8 , Kehl 275 , gefallen 5,Maxa « 420 , gefallen 6 , Mannheim 351, gefallen4 om

Wasserwärme des Rheins bei Maxa « am
21 . Juli , nachm. 5 Uhr : 23 ° 0 .
Beobachtungen der Drachenstatio » in Friedrichs¬

hofen vom Morgen des 21 . Juli 1911.
Temperatur Relative

Feuchtigkeit
Wind¬

richtung ^
« ind

^
t

6« "/«
Boden 15.3 75 NO 4
m 900 m 17.7 50 O 5
in 2700 m 5 .0 75 ONO 6
in 2900 m 6.0 55 Stille
in 3200 m 3.6 55 Stille
in 3800 m 2.0 40 N 4
in 5200 m - 8.0 47 N 4

Wetterbericht der Deutschen Seewarke
vom 21 . Jnli 1911 , 8 Uhr vorm.

Stationen Baro¬
meter - Therni.

Celsius
Windrichtung
und Stärke Wetter

Borkum . . 768 -i- 19 SW 3 bedeckt
Hamburg . . 770 4- 16 O 2 wolkig
Swinemünde 770 -t- l 4- 18 W 1 bedeckt
Memel . . . 767 -1- 1 -i- 16 NW 4 heiter
Hannover . . 768 -i- 18 S 2 bedeckt
Berlin . . . 771 4- 18 NW 1 „
Dresden . . 771 -i- 18 Stille dunstig
BreSlau . . 7714-1 -k 18 WNW 2 bedeckt
Metz . . . 7714- 1 -i- 17 NO 4 heiter
Frankfurt (M .j 771 -i- l 4- 20 SO 1 dunstig
Karlsruhe (B.) 771 4- 20 NO 1 heiter
München . . 772 -i- l 4- 18 Stille wolkenlos
Zugspitze . . 541 -t- 4 O 3 heiter
Scilly . . . 767 -t- 1 4- 16 SSW 3 bedeckt
Aberdeen . . 761—1 -1- 17 SSW 2 wolkig
Jle d'Aix . . 769 -i- 21 O 1 heiter
Patts . . . 771 -1- 20 Stille wolkenlos
Vlissingrn . 770 -i- 21 SSW 2 halbbedeckt
Helder . . . 769 -1- 19 SW 2 wolkig
Thorshavn . 759- 3 -j- 10 >O 3 bedeckt
SeydiSfjord . 763 - 1 4- 7 ONO 1 „
Christiansund 767 4- 12 Stille wolkig
Skagen . . 768 -kl 4- 15 W 3 wolkenlos
Kopenhagen . 7704- 1 -k 15 WNW 1 wolkig
Stockholm . 766-f-l 4- 15 NNW 2 wolkenlos
Haparanda . 7624-1 4- 14 N 2 bedeckt
Archangel . . 767 -1- 1 4- 17 WSW 2 wolkig
Petersburg . 760 4- 15 WNW 1 bedeckt
Riga . . . 765 -1-1 4- 13 WNW 1
Warschau . . 7694-1 4- 16 NW 1
Wien . . . 769 -t- l 4- 20 NW 1 heiterRom . . . 763 4- 2b NO 3
Florenz . . 765 4- 26 NO 2 wolkenlos
Caaliari . . 764 4- 23 SW 3
Brindisi . . — — — —
Triest . . . 7684-1 26 ONO 5 halbbedeck
Lugano . . 768 -i-1 4- 20 NI wolkenlos
Nizza . . . — — — —
Biarritz . . 769 4- 22 OSO 1 wolkenlos
Coruna . . — _ _
Horta (Azoren) — _ _ —
SäntiS . . — — — —

Mt Ausnahme von Zugspitze und Säntis sind die
Barometerstände auf den Meeresspiegel reduziert.

* Die Zahl nach dem Barometerstand bedeutet die
Aenderung m den letzten 3 Stunden in ganzen mw ;-l- gestiegen, — gefallen.

Neueste Nachrichten.
Der Fall Grandinger in Bayern .

w . München, 21 . IM . Die kirchliche Behörde
begründet die Ablehnung der Präsentation des
Pfarrers Grandinger von Nordhalden auf
die Pfarrei Pullach damit, daß ein Pfarrer , der
mit einem Landtagsmandat belastet sei, unmöglich
den vielen Aufgaben einer gedeihlichen seel -
sorgerlichen Tätigkeit unter den schwierigen Ver¬
hältnissen in der Pfarrei Pullach gerecht wer¬
den könne . (Gilt das aber nur für den liberalen
Abgeordneten-Pfarrer ?)

Zentrum und Polen.
f . Breslau . 21 . Juli . Bei den Kompromiß-Verhand¬

lungen zwischen den oberschlesischen Polen und Zen¬
trum bietet die Zentrumspartei jetzt den Polen Wahl¬
hilfe in vier Bezirken Westpreuhens an : In Gran¬
de n z und Thorn gegen die Nationalliberalen und
in Marienwerder und Löbau gegen die Kon¬
servativen.

Liebermann v. Sonnenberg .
Berlin , 21 . Juli . Bei dem erkrankten Reichstags¬

abgeordneten Liebermann v . Sonnenberg ist ärzt¬
licherseits ein schwerer Schlag anfall mit Läh¬
mung der rechtsseitigen Körperhälfte festgestellt wor¬
den. Das Bewußtsein des Kranken ist noch nicht
zurückgekehrt . Liebermann v. Sonnenberg leidet schon
längere Zeit an Arterienverkalkung.

Der österreichische Parlamenlspräsidenk .
Wien, 21 . Juli . Das Abgeordnetenhaus hat mit

387 von 429 abgegebenen Stimmen Dr. Sylvester
zum Präsidenten gewählt.

Französische Zustände.
Paris , 21 . Juli . Im Auftrag des Untersuchungs¬

richters Boucard haben zwei Polizeikommissäre in
der Angelegenheit der antimilitaristischen
Treibereien und der Eisenbahnsabotagen
gestern abend neuerlich bei mehreren Syndikatsfüh¬rern Hausdurchsuchungen oorgenommen und zahlreiche
Schriftstücke beschlagnahmt . Cs heißt, daß diese Pa¬
piere wertvolle Fingerzeige für die Entdeckung der
Urheber der jüngsten Sabotage-Anschläge bieten.



Leine lleber -Dreadnoughks mehr?
London. 21 . Juli . Auf Grund der jüngsten Bera¬

tungen des Kongresses der Marine -Architekten hat
die englische Admiralität beschlossen, den Bau der
Ueber-Dreadnoughts aufzugeben und in Zukunft nur
Panzerschiffe von 18 000 bis 20 000 Tonnen zu bauen.
Erster» bewährten sich nicht .

Annahme der Vetobill im Oberhaus .
London, 21. Juli . Die dritte Lesung der Vetobill

wurde einstimmig angenommen.
Arbeiterbewegung in Norwegen .

i. Lhriskiania. 21 . Juli . (Prioatmeld . des „K . T .
")

In später Abendstunde hat die Arbeiter - Lan¬
desorganisation den Kompromißvorschlag der
Regierung abgelehnt. Die Entscheidung der Organi¬
sation über einen allgemeinen Sympathie st reik
(Generalstreik) ist auf nächste Woche vertagt worden.

Jaurtzs in - er portugiesischen Lämmer .
Lissabon , 21 . Juli . Der Deputierte Iaurss , der zueiner VortrogstournS nach Argentinien geht, wohnte

gestern in der Diplomatenloge der Kammersitzung bei.
Auf Antrag des Ministers des Aeußern wurde Jaures
eingeladen, unter den Deputierten selbst Platz zu
nehmen, und hierauf unter stürmischem Beifall und
Hochrufen auf Frankreich in den Saal geführt.

Richter uicht mehr am Leben ?
Lonstantinopel, 21 . Juli . Die griechische Re¬

gierung stellt kategorisch in Abrede, daß sich der
gefangene Ingenieur Richter auf griechischem Terrain
befinde. Es liege die Befürchtung nahe, daß Richter
gar nicht mehr am Leben sei. Seine Unterschrift in
den letzten vom Chef der Räuberbande gleichzeitig
gezeichneten Briese tragen deutlich die Spuren der
Fälschung.

Die Hintermänner des Exschah.
Men , 21 . Juli . Wie die „N . Fr . Pr ." meldet,

nimmt man in den hiesigen Kreisen, die über die
Vorgänge in Persien gut informiert sind, an , daß
sich Mohammed Ali nicht nur auf die Hilfe Ruß¬
lands verlaßen könne, sondern daß sich auch Eng¬
land mit seiner Rückkehr abgefunden habe. Bei dem
Einvernehmen , das zwischen den beiden Mächten be¬
steht , sei dies sehr wahrscheinlich. Es sei sogar mög¬
lich , daß Exschah Mohammed der englischen Diplo¬
matie auch gewisse Versprechungen gegeben
habe, die für England äußerst wertvoll
seien .

Teheran. 21. Juli . Der Cxschah verfügt über 10000
Turkmenen und 20000 Mann aus anderen Völker¬
schaften, zusammen etwa 30 000 Mann . Nun sind aber
die Regiernngstruvven gut bewaffnet, vor allem mit
Geschützen versehen , die den Aufständischen fehlen .

Petersburg , 21. Juli . Nachrichten aus Teheran
zufolge hat Salah ed Dauleh , der Bruder des
abgesetzten Schahs, eine Proklamation erlassen ,in der er die Bevölkerung auffordert , unter die Herr¬
schaft ihres rechtmäßigen Gebieters Mohrnmned Ali
zurückzukehren . Gleichzeitig versichert er, die Ver¬
fassung werde geschützt werden.

Die «Befreier " Mexikos .
Neuyork, 21 . Juli . Nach einem Telegramm aus

Puebla setzen die früheren Anhänger Maderos ihre
Plünderungen fort. Große Scharen von Ausländern ,
die aus Mexiko in San Antonio eingetroffen sind ,
berichten , in der Aadt Torreon und im Staat Coa-
huila herrsch« Anarchie .

Torreon (Mexiko ). 21 . Juli . Der deutsche Gesandte
v . Hintze hat dem Vizekonsul Vermehren telegraphisch
beauftragt , über die Unruhen im Lagunadistrikt zu
berichten, und ihm nahegelegt, Frauen und -Kinder
zu entfernen.

Die Revolution in HaM.
Haitien, 21 . Juli . Die Stadt ist von den Revo¬

lutionären eingenommen worden und wird geplün¬
dert. Alle Generäle, die sich der Revolution wider¬
setzten, haben in Konsulaten Zuflucht gesucht. Der
französisch« Konsul wurde , als er den Lokalbehörden
Schutz bot , leicht verwundet .

Haiti, 21 . Juli . Präsident Simon hat sich
mit dem Kabinett und 3000 Mann Truppen auf den
deutschen Dampfer „Syria " begeben, welcher nach
Port au Prince fuhr . Dort bestieg der Kriegs -
minister Marius das Schiff , um sich nach
Jamaica zu retten . Simons Truppen desertieren
scharenweise . Die ganzen Besatzungen von Gonaives
und St . Marc gingen zu den Rebellen über.

Neuyork, 21 . Juli . Ganz Nordhaitien befindet
sich in den Händen der Rebellen . Ein vollständi¬
ger Sieg der Insurgenten scheint sicher zu sein .

w . Neuyork, 21 . Juli . Ein Telegramm aus Portau Price besagt , daß die Plünderung am Cap
Haitien infolge des energischen Eingreifens des revo¬
lutionären Komitees eingestellt worden sei . Der
amerikanische , der deutsche und italienische Ge¬
sandte richteten an ihre Regierungen die dringendeBitte um Entsendung von Kriegsschiffen .
Die Regierung erklärte über Santa Maria Bonaes
und Fort Liberia die Blockade . Diese ist jedoch un¬
wirksam. weil die Regierung nur ein Kriegsschiff
besitzt.

Washington, 21. Juli . Infolge der Revolution auf
Haiti will die amerikanische Regierung eine genügend«
Flottenmacht in den dortigen Gewässern haben . Ein
Kanonenboot liegt bereits vor Goneves . Ein Kreu¬
zer ist nach Port au Prince unterwegs . Ein ge¬
schützter Kreuzer soll nach Kap Haitien , ein Kanonen¬
boot nach Fort Liberte gehen.

Die deulsch -frauBsifchea Verhandlungen .
Berlin , 21 . Juli . Der Staatssekretär vonKiderlen - Wächter hat dem Reichskanz¬

ler von Bethmann Hollweg , der sich seit
kurzem auf seinem Gut Hohenfinow in der Mark
aushält, einen mehrstündigen Besuch abgestattet.
Heute war der Reichskanzler in Berlin und arbeitete
einige Stunden in seinem Palais .

Paris , 21 . Juli . Die „Agence Havas " ver-
öfsentlicht folgende aus dem Ministerium des
Aeußern stammende Note : Verschiedene Pariser Zei¬
tungen veröffentlichen seit einigen Tagen Infor¬
mationen oder Berichte über diploma¬
tische Besprechungen betreffend die deutsch -
französischen Verhandlungen . Wir sind
ermächtigt, zu erklären, daß alle diese Informationen
und Berichte auf keiner amtlichen Benach¬
richtigung beruhen und daß die Verantwortung
dafür nur den Verfassern zusällt.

Aranzosenfemdliche Stimmung ln Spanien .
Madrid . 21. Juli . An die Erledigung des Falles

Boisset knüpfen die Madrider Blätter schwer¬
mütige Betrachtungen . Allgemein wird die
Ansicht ausgesprochen, daß die Regierung in der
internationalen Courtoisie zu weit gegangen sei . Die
antifranzösische Erbitterung wächst. Die
Ausfälle der Pariser Zeitungen gegen Spanien bleiben
unvergessen.

Ladix. 21 . Juli . Das 2. Marine -Jnfanterie -Batail -
lon wird aus Kriegsfuß bereit gehalten.

Verschiedene Meldungen.
Behlingen. 21 . Juli . (Tel .) Bei dem Brande konnte

das Vieh gerettet werden ; aber sämtliche Fahrnisse
sind verbrannt . Die Brandbeschädigten sind schwach
oder gar nicht versichert . Die Feuerwehren von
Bonndorf und der ganzen Umgegend waren am
Platze. (Siehe auch Dep .)

Bayreuth . 21. Juli . Die gestrige Generalprobe zu
„Parfifal " fand eine unerwartete Unterbre¬
chung . Während der Probe stürzte ein schwerer
Sandsack auf die Bühne, der vor die Füße des Dar¬
stellers des Amfortas , Kammersänger Hermann
Weil , siel . Der Künstler erschrack derart , daß er
zunächst nicht weitersingen konnte .

Hanau a. M , 21 . Juli . Das Mitglied des preußi¬
schen Abgeordnetenhauses, Rentier Emil Jung¬
st e n n, nationalliberaler Vertreter des hiesigen Wahl¬
kreises , ist gestern in Meran (Tirol ) nach schwerem
Leiden, 81 Jahre alt , gestorben .

HM « a. d. S« 21 . Juli . Im Dachgeschoß eines
Wohnhauses brach Feuer aus , während die Be¬
wohner , der Schuhmachermeister Karl Hammer und
seine Frau , abwesend waren . Bon den beiden zurück¬
gebliebenen Kindern konnte sich ein ISjähriges
Mädchen retten . Ein Hähriges Mädchen dagegen
verbrannte .

Berlin , 21 . Juli . In der Gummiwaren¬
fabrik von Hertz in der Köpenickerstraße 197 er¬
eignete sich heute vormittag eine Explosion , wo¬
durch der Arbeiter Blum getötet, drei Arbeiter schwer
und einer leicht verletzt wurden . Die Ursache der
Explosion ist noch unbekannt.

Berlin . 21 . Juli . Gestern abend stürzte in Tempel¬
hof der sozialdemokratische Reichstagsabg. Zu bei !
vom Trittbrett der Straßenbahn und geriet dabei vor
den Anhängewagen. Er wurde eine große Strecke
weit geschleift, ehe es gelang, den Wagen zum Still¬
stand zu bringen . Der Verunglückte, der über heftige
innere Schmerzen klagte , wurde nach dem Garnisons¬
lazarett II in Tempelhof gebracht.

Innsbruck , 21 . Juli . Der 18jährige Edward Stan¬
ley aus London, der mit Dr . Ziemann und Cyril
Child aus London eine Bergtour machte , ist beim
Abstieg vom Zayjoch« ins Laasertal abgestürzt: er
war sofort tot.

Paris . 21 . Juki. Gestern nachmittag wurde der
Leiter der ehemaligen Kongreganistenschule in der
Rue Championnet im Arbeiterviertel , Abbs Gar¬
nier , von einem kürzlich von ihm entlassenen Lehrer
namens Leoesque in der Sakristei der Genovevakirche
nach einem kurzen Wortwechsel durch drei Reool -
verschösse schwer verwundet . Einige Stun -
den später erlag Garnier seinen Verletzungen. Der
Mörder wurde verhaftet.

London. 21 . Juli . Der französische Student der
Medizin und Flieger Benjamin Pascal Gamsa wurde
bei einer Radtour von einem Automobil umgewor¬
fen. Die Räder gingen chm über den Kopf. Der
Tod trat auf der Stelle ein.

Arbeilecbeweglmg.
Skratzburg i. L-, 21. Juli . NaiArem die Depot¬

arbeiter der hiesigen Straßenbahn schon seit
Wochen streiken , haben heute nacht sämtliche An¬
gestellte der Straßenbahn beschlossen, in den Streik
zu treten . Strahburg und Vororte sind somit heute
ohne Trambahnverkehr .

Nürnberg . 21 . Juli . In der Spielwaren -
industrie steht ein umfassender Ausstand der Ar¬
beiter bevor.

Neapel, 21 . Juli . Der Generalstreik , der zum
Einspruch gegen die von der Regierung getroffenen
Sanitätsmaßregeln veranstaltet worden ist, nimmt
sehr eindrucksvolle Formen an . Nicht nur sämtliche
Fabriken , Werkstätten und Läden sind geschlossen, son¬
dern auch Hotels, Restaurants , Cafes und Schiffahrts¬
bureaus . Sämtliche Arbeiten im Hafen sind eingestellt.

Lardifs, 21 . Juli . Neuerdings wurden Angriffe
auf chinesische Waschanstalten gemacht , die Fenster
eingeworfen und die Geschäftsräume erbrochen. Eine
Wäscherei wurde in Brand gesetzt .
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Berlin , 21 . Juli . Zwischen Deutschland . Ruß¬
land und England sind Verhandlungen eingeleitet
zur gemeinsamen Sicherstellung der durch
die perfische Lrifis bedrohten Interessen der drei
Mächte in Persien.

Berlin » 21. Juli . Die gestrigen Pariser Meldun¬
gen, daß eine neue Marokko - Konferenz
beoorstehe, deren Aufgabe die Aenderung der Akte
von Algeciras sei, ist, wie man von diplomatischer
Seite erfährt , unbegründet . In politischen
Kreisen ist man darauf gefaßt, daß solche fassche Zei¬
tungsnachrichten über die Lage in Marokko und ein
beabsichtigtes Einschreiten von französischer und spa¬
nischer Sette weiter auftauchen werden. Die neu¬
entstandenen Differenzen in den Berhand -
lungenzwischenFrankreich und Deutsch¬
land hält man nicht für unüberbrückbar .
Amtlich wird versichert , daß kein - rlei Grund
zu beunruhigenden Meldungen gegeben ist.

Berlin , 21 . Juli . Der Besuch des englischen
Königspaares in Berlin findet in der ersten
Septemberwoche statt.

München, 21 . Juli . Im Befinden des von
leichten Schwächeanfällen betroffenen Prinz -
regenten ist eine Aenderung nicht eingetreten.
Rach ärztlicher Versicherung liegt eine Gefahr nicht
vor , doch gibt das Unwohlsein bei dem hohen Alter
des Regenten zu gewisser Besorgnis Anlaß . Der
Regent weist außerhalb Münchens.

Budapest. 21 . Juli . Die Krisis spitzt sich in¬
folge der Obstruktion im Abgeordneten¬
haus gegen die Wehroorlage zu . Die Blätter
sprechen von der Auslösung des Parlaments .
(Wegen Leitungsstörungen sind weitere Nachrichten

ausgeblieben.)

Sles und Sas.
Lin Ort mit vier Einwohner« ist die Ortschaft

Friedrichsgrube, Kreis Tarnowitz, die demnächst dem
nahen Bobrownik eingemeindet werden soll. Die
ständige zunehmende Einschränkung des Erzberg¬baues in der Umgegend hatte den Rückgang der
Bevölkerungsziffer zur Folge.

2m . Miuiaturschiff" durch den Ozean. In Gibral¬
tar ist ein nur 19 Fuß langes Segelschiffchen an¬
gelangt, das den Atlantischen Ozean innerhalb vier
Wochen gekreuzt hat . Das Schiffchen , „Seabird "
genannt , das am 19. Juni von Rhode Island ab>-
fuhr , hatte allerdings auch einen Petroleummotor
von drei Pferdekräften, der bei windstillem Wetter
in Aktton trat .

Zu Fuß über den Starnberger See. Der Erfinderund Konstrukteur der Wasserschuhe, Keiler, veranstal¬tete gestern eine Vorführung am Starnberger See .
Trotz des starken Wellenganges gelang es ihm, in
seinen Schuhen über den See zu gehen. Er legte
den langen Weg in gerader Richtung vom Starn¬
berger User zum Kämpfenheuser Ufer nördlich von
Schloß Berg gegen Wind und Wellen kämpfend in
der kurzen Zeit von 1 )1 Stunden zurück. Die Kei -
lerschen Wasserschuhe bestehen aus zylinderförmigen,vorn und hinten zugespitzten Tragkörpern , etwa zweiMeter lang und 40 Zentimeter Durchmesser . Die
aus Messing bestehenden Tragkörper sind mit Segel¬
tuch überzogen und mit Lederriemen gekoppelt . Dem
Spaziergange über den See wohnte nach der „B . Z .

"
eine große Menschenmenge bei.

Der erste Lnftpoststempel . Unter den Briefen , die
in England mit der letzten Indienpost eingingen,waren, wie die „Times" mitteilen, einige aus Alla-
habad , die einen neuen Poststempel trugen , welcher
geschichtlichen Wert erlangen dürste. Der Stempel
stellt ein Flugzeug dar, das über die Berge fliegtund das die Inschrift trägt : „? irst ^ «riäl Post .
V. ? . Hxkibitiou , tillatiabad 1911 .

" Die indische
Postbehörde hat nämlich dem Kapitän Windham die
Erlaubnis gewährt, eine Luftpost zwischen dem Aus¬
stellungsgelände der Vereinigten Provinzen und der
Stadt Allahabad einzurichten, um die Möglichkeit
darzutun , eine regelmäßige derartige Verbindungmit einer belagerten Stadt zu unterhalten . Zu¬
gelassen waren nur frankierte Briefe und Postkarten,
die unter einem besonderen , mit Wertzeichen von
sechs Annas versehenen Umschläge nach dem Aus¬
stellungsplatze gesandt wurden, um von hier nach
Sem Postamt in Allahabad mittels Flugzeuges be¬
fördert zu werden.

Bismarck als Fischkenner . Als Fürst Bismarck im
Jahre 1893 in Bad Kisfingen meiste, ging durch die
Zeitungen die Nachricht , daß er an Appetitlosigkeit
leide. Ein Verehrer Bismarcks, der Hamburger Fisch¬
dampferreeder Thomae, schickte deshalb nach Rück¬
sprache mit Schweninger einen Korb Seefische an
den Fürsten , worauf von diesem ein Dankschreiben
eintras , das für die damalige Verbreitung des See -
fischs in Deutschland interessant ist. Der Fürst schreibt
nämlich, daß er von den übersandten Fischen den
Knurrhahn und den Rochen bisher nicht gekannt habe.
„Ich finde „Knurrhahn als einen der feinsten Fische
und werde diese Bekanntschaft weiter kultivieren.
Roche ist, wie ich glaube, der als rais an der Ost¬
ender und Kanalküste häufige Fisch, ein etwas weich¬
licher und geschwänzter turdot .

" — Seitdem sind fast
20 Jahre vergangen und der Seefisch hat sich in dieser

Zeit immer mehr Anerkennung in Deutschland «^
rungen . Knurrhan z . B . ist heute ein so

'
bekannter Fisch , der die Wertschätzung , die
chm erwies, mit Recht verdient.

f . Die erste Gerichtssitzung im Flugapparat . Ei¬nliegender Gerichtshof" in des Wortes wahrster zzl,deutung war vor einigen Tagen in Lille zu sehx -
Ein Flugzeupasjagier hatte den Flugzeuglenker
Schadenersatz verklagt, weil er durch das Sausen dvPropeller während der Fahrt eine Schädigung ^
Gehörs erlitten haben wollte. Die verklagte Fj^wollte aber einen Schadenersatz nicht leisten, da ^erklärte, daß eine Schädigung des Gehörs nichtdas Sausen der Maschine , sondern auf eine schrvzZ
liche Veranlagung des Klägers zurückzuführrn stj
sonst mühten ja alle Aviatiker und Mitfahrer toudwerden. Das Gericht konnte ein Urteil nicht
da es sich selbst von dem Tatbestand überzeuge,!
mußte . Dazu war notwendig, daß die Richter zun ,mindesten Gelegenheit erhielten, einen Flugapparatund seinen Mechanismus kennen zu lernen. Di«Flugfirma war gern dazu bereit, den Richtern einen
Apparat vorzuführen. Es fuhren Automobile vordem Gerichtsgebäude vor. Die Gerichtssitzung wurde
zeitweilig unterbrochen und der ganze Gerichtshof
samt Angeklagten und Klägern begab sich zum Flu»,
platz, wo in wenigen Minuten der stolze Bläriot-Nn.decker aus dem Schuppen geholt worden war . Da KeRichter große Lust bezeigten, einmal eine Fahrt mit.
zumachen, um die Wirkung der Maschinengeräusch«
während der Fahrt kennen zu lernen, so wurde derMotor in Bewegung gesetzt und der hohe Gericht»
Hof bestieg — mit allen Emblemen seiner WüH,
angetan — in einer Anzahl von drei Personen de,
Flugapparat , um , durch das Luftmeer sausend, die
erste Gerichtssitzung eines jetzt 700 Meter hohen Ge¬
richtshofes abzuhalten. Der Flugapparat umkreist «
zweimal die Flugbahn und bewies den Richtern, daßdas Geräusch der Maschine nicht gesundheitsschW .
gend sein könne . Dann ließ er sich langsam im Gleit-
flug zur Erde herunter und die erste Gerichtssitzungim Flugapparat war vorüber . Hier gab es nichtzvon Protokollen ; hier sprach kein Staatsanwalt und
kein Verteidiger , kein Kläger und kein Angeklagter.
Diese Gerichtssitzung stand unter dem Zeichen einer
allgemeinen Schweigsamkeit. Nur die Maschine,
hatten das Wort , die den ehrwürdigen Hütern d«
Rechts mit brausender Donnerstimme einen Dorttchüber die Fortschritte der Menschheit hielten. Du
Gerichtshof kam einstimmig zu dem Schluß, daß das
Geräusch der Maschinen zwar sehr stark sei , aber
einem gesunden Menschen unter keinen Umständen
Schaden bringen könnte . Leute mit kränklich «
Veranlagung müßten es vermeiden, sich an Unter¬
nehmungen zu beteiligen, die noch zu jung und un¬
erforscht wären, um irgend welche Sicherheiten zu
gewährleisten. Kranke und schwächliche Personen
mühten in diesem Falle warten , bis genügend Er¬
fahrungen über den Einfluß einer Luftfahrt mit
80 Kilometer Geschwindigkeit auf den menschlichen
Organismus vorlägen. Der Angeklagte war dem-
gemäß freizusprechen .

k uber<Mt
Blsrnllr »n

Landwirtschaft.
Der Stand der Reben in Baden .

Die „Karlsruher Zeitung " schreibt : Rach den Be¬
richten der Landwirtschastslehrer ist der Stand der
Reben im allgemeinen ein befriedigender. Die an¬
dauernde warm« Witterung hat die Entwicklung der
Trauben außerordentlich günstig beeinflußt. Daß die
für sorgfältige Behandlung der Reben und fleißige
Schädlingsbekämpfung aufgewendeten Mühen und
Kosten sich wohl lohnen, beweist der Stand der Re¬
ben in diesem Jahr wieder recht deutlich , überall da,
wo in dieser Beziehung nichts versäumt wurde, zei¬
gen die Reben eine gesunde Entwicklung und eine»
befriedigenden Behang.
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Î lLisr -^oppen
Lllssor -^oppen
äeiclen-^oppen
WriLcii -^oppen
V?« »ek-V?SLlen
Wssek-kosen

f'roreni

Herren - Sscco -/Inrngs
Lin OelsAeuds tspostea
«n» rainvoll . Okoviot-
stobksa , mod . Dossivs

and Vardeo ,
raxnliir di» 68 .00

Lin6sIoAenkeitspost «n .
an» wollsrnao gemust,
8toüso , soxen. Raiss -

^ n »üxa
raxniLr bi» 82.00

speise - unrl äport Hkäntel
LioOeisxeubsitsposteo .
an» modsrvva , voxl .,
gsmust . 8tvst «o , odos

I 'nttar
regulär di» 88 .00

Lm lleivxenkeitsposten
aus ckic xemust . Home¬
spunu .Lportstoüsn , kocd-
gescidosseu — guck kür ,

-dutorvscks xssixuet
leguiLr dis 42.00

Tennis - und ätrand - Hosen

201 « .°- veM «leierWsedMilge

»u» rein voll .
Odariot , nnl , <
vsis » und
kein« Arnnv

Dessin»

»ns rem ,
Dainen , mod.
gsmaedt , mit

Omsediag

»ns L»nm-
voN- klLnoll,
kein xastrsikt
mit DmsvdlLA

k
^ür Knaben

k
'rorenl

»uk siimtlied«

^ ssck -^lnrllge
l.llLtsi '-^Inrüge
l.einsn-ttnrllge
Xielei ' ^nrllgs
fslten -^ nrüge
V-SLcK-KlllLSN
Kieler Klüsen
ttemden-kllisen
^ ssck -koLsn
Vssek -^oppen
l-llsier-^oppvn

^ .nk«Me «leierVseck-klezee 20 °
I»

»uk
sämtlisbe

Knaben -

0 Lloif-
/Iniüge

LreltbMtli
^elce Kaiser- und ide^enst^asse.

»nk sLmtliobe

KessSN -
nod

dünglings -
Lasdesobs

leiiv gelllmled - ÄMiinliil
nur selbsteinAeniackte prima Ware

das ? 6m 6 ru 18 ? f§ .

vür'rtleisck 1^
6a .uc1ll3 .ppen , mllck § es »l2en

6LUc1ll3 .pp6N , friscli , obne 2u § abe

2U dilliAsten 1a § es -? reisen

Ln allen Filialen erLaltlleti .

SeliM« lleiuelAM . «Ikl.

Vsnts sntsoblist 8»nkt ll»ob Lurrsm , aber
svkvsrsm Vsidsn unsere irwl^stxeiiedts , trendssorsste
Unttsr , Lodiviösssrwnttsr, 6 roümntter, vr ^roLmntter
unä lavls

fi-su lulianv Winlilei'
§ed. Weigel

im 83. I^sbsnsMdrs.
Larlsrnbe , 20. 3n1i 1911 .

vie tikfti'Sllel 'lilleli l! llil8l'li ! >8delien .
DÄnerdesnebo iveräen im 8imis 6sr Lnt-

Ledlafeaen ^anLenä ktbxelednl .
vis Lseräissun ^ önäst Lonntass, äsn 23 . er -,

nLobmittaAL ^ 3 vkr , von der k^isäkokkktxeUe
ans statt.

I ' ransrdsus : LarlstraLs 80 , 3. Ltook .

M -SIMlM
Uscbalfenbul -g.

DotlialÄLnt 8r. Lxi . Doirsit
ävs 6lrolldsrso»s von Dessen

und bei Lkein .

Noctikeine MbiiMiM
krrpo^ biene

-- veil Wil liWvei. —
Nisäsrlasss

in k'ass- n . ^lasedenbiersn:

He^m . Kock ,
^ snlspuke ,

»»- Laissr-^Uss 25 . -m«

8ii»It8i>rfeii-7Iiesier
Direktion: U » Hsgin »

22 . Vonslvllung
Ssmsisg , «tan LL . ^ul« ISIt,

vis

» lrmIlMl .
Operette in 3 Urten von Deo 8 tsin

und Osrl Diod » n.
Llusilr von Dämnvd Dosier .

llsssenerölfoung 7'/. vkr .
- afaag 8 lldr. Lolis gegen Ill '/z Udr.

UllMULcllSWSlIlIlllM
Mk »

8 »i» i>*»g, «len 2S. Intt ISN
in Si »uot »» » I (LedlvürsitdaUs),

versnstsltet vom Verein der Duuäo-
treunäs Lruedsal und OmxednnA.

Llsldun » bei Divlisternnx dis ^ 10 Odr
vormittags .

d^sder prllmiisrts Dund srdLlt ein »skr
sekvo LusKeküdrtos Nipioin gi»stis »

Ltandgald dUr . 3.80.
SedauIsitniV : iul . Zvdmldt, Larlsrnde

DardtstraLo 40.

Mligks LlhweiilejkW
ganz besonders einpfehle auf heute Samstag auf dem großen Markt, letzter

Stand , Zähringerstraße beim Rathaus , und Laden Rheinstraße 10,

Verkäufer : Karl Bommert .
Neues Sauerkraut das Psd . 15 Psg.
Rückenfett und Bauchfleisch , frisch oder mild gesalzen per Pst», von 64 A an
Braten und Kotelettes, auch mager, gesalzen . . . . „ „ „ 8 V „ „
Frisches, schön mageres Hackfleisch . » „ 8« „ „
Leber , Herzen und Zungen . . » „ 70 », „
Hausmacher-Griebenwülste per Stück 8 N . 10 Stück 75 ^

sowie meine Frankfurter Fleisch - und Leberwürste billigst.
Garantiert reines Schweineschmalz, ohne jede fremde Beimischung Pso . 8V

rvr ckvv Vtnterdeäark
swpkskls alle Lorten

ILuIrrLoLIoiL , Loks Mr 2sllira1dei2Ullg, DraLLukoklon
krLkvtts , StivLiLkokloLkrLLotrHs , Vs,LLv»

LLLorLorkolL, SakvartroLkolL , DuokonkolL

- 5
M Lomwerpreiseu bei Kvter, xüulctliolier Ledlenuû .

krivürivd Vdr. Ltotor
KroÜIi. Laä . llottielerant - 5

Lollior : LsrlsiraLk 4. relexdou 254 .

11 Stück 25 Pfennig

2 Stück N Pfennig

Cikrlllinsilmhaus .
Kaiserstr . 50, Eingang Adlerstr .

Telephon 580 .

Miiilgtt Tee
und Pastillen aus der Schwanen-
Apotheke Ratibor, ficher wirkend
bei Blasen - «nd Nierenleiden,
Tee — 1 ^ 1, Pastillen — 1 .25 , in
allen Apotheken zu haben sowie bei
Leop. Fiebig , Großhaus .

risursn ,
als : Einlagen versobiedener
^ rt nnd VrvÜs , i-ocksn-
Lliignons , Lteoleloollsn,
l.oekönltt'änrs, 2üpfv nnd

einzelne 1'eilö
bei

n . s > ei . k «
UsinerstnsS « 22 S

8perial - KesodLki kür Oamea -
krieierv» ». istuumrdestva.

rr



UMLLNL7N 7L :

PIkOkL
Liegende Kennen
L Knabenbekleidung ZröLLten Stiltt

Oroke

preisermakigung

M

m

allen Abteilungen .

Mon

^
WillW verllM

^

Oroke

preiZermakigung
m

allen Abteilungen .

n lM - ksbstt
lm Preise besonders redun'ert, empfehlen folgende Posten :

Herren-^dteilunZ
üerren-äLcev-^nrüge

Serie ! . . . . ^ 20 .50
Serie II . . . . . 32.—
Serie III . . . . „ 45,_

1lerren-?a!etots «.Raglans
Serie I .
Serie H .
Sene III .
Serie IV .

^ 26 ._
.. 31 .—
» 38.—-
» 45—

Herren- 5port-^nrüge
Serie I
Serie II .
Serie III .
Serie IV .

^ 19 .50
» 28—
» 33.—
« 39—

tterren-liosen
Serie I 4 .60 Lene IV 9 .25

Sene II ß .20 Lerie V 11 .50

Serie III 7 .80 Serie VI 13 . 10

düster -, deinen- und planell-
^nrüge, 8accvs und doppen.

t . oden - 8 por 1KIeidun 8
Lorener lVlantel , Pelerinen , Joppen , ttosen .

Oumml-^ änlel
Imprägnierte Regen-Mäntel.

»»»»»»»»»»»»»»

V ^ L 8 ck -V ^ 68 ten .

W»»» »» »»»»»»»»»«»»»»» >»»»»»»»»»«> »»»»»»»»!

^ 3 nt 38 ie -V ^ e 8 ten .
« , » „ »»» » »»»»»» »»»»»»»»»»»»»»

^ünZlinZs- und Knaben-^bteilunZ.
dünglings-Laccv -^nrüge

mit Irurren Hosen
17.— und 21.-

Klüsen- u . loppen-rorm u . blaurVtitrOLr » Lkeviot larbixen kuclcslcinstviten

Orösse 1 —6 5.50 8.50 11.50
Orösse 7- 12 9.50 12.50 15.50

düngIings-8ommer -^nrüge
3U8 vvAsekksren 8totken, t.ü8ter, beinen und
rianel!
8.50 9.50 12.50 14.50 18.50

Knaben -V ^ ascb - Klusen und

8erie I
» b

8erie II
s b

Knaben -V ^ A8 cli -KIu 8 en

Kn 3 ben -Vl <38 Lli -- ^ nü § e

1.- 1.80 2.50 3.25 4.50 5 .50
1.95 2.50 3.75 4.95 6 .25 8.50
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